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KKiirr cchhddoorr ffaa  GGmmooaabbllaaddll
M I T T E I L U N G S B L A T T
der Gemeinde
Kirchdorf i. Wald
und der Vereine

Weiter auf der nächsten Seite ➔

Kirchweih 2014

Am letzten Wochenende im August haben wir wieder unsere
traditionelle Kirchweih gefeiert. Der Wettergott meinte es
nicht besonders gut mit den Kirchdorfern und nach trocke-
nem Wetter am Samstag folgte pünktlich zum Sonntagmor-
gen der Dauerregen. Die Kirchweihbesucher ließen sich
jedoch vom Regen nicht abhalten, sodass der Kirta wieder
zum Besuchermagnet wurde. 

Bereits am Freitag war das Festzelt von Festwirt Walter Bau-
mann Treffpunkt für die überwiegend jüngeren Kirchweihbe-
sucher. Am Samstag wurde wieder das traditionelle Asphalt-
turnier der Sparte ausgetragen und der Kirchweihmeister
2014 ermittelt. 13 Mannschaften wetteiferten dabei um den
Titel. Als Sieger ging heuer die Mannschaft der Firma Ertl &
Wildfeuer hervor. Die Organisation des Turniers lag heuer in
den Händen von Josef Graf.

Am Abend erfolgte nach dem Standkonzert am Rathausvor-
platz der Einzug der gemeindlichen Vereine, Betriebe und
Nachbargemeinden in Festzelt zum „Tag der guten Nachbar-
schaft“. Die Kapelle „Bergratzn“ heizte den Besuchern kräftig
ein und im rappelvollen Festzelt wurde bis weit in die Nacht
hinein gefeiert. 

Am Kirchweihsonntag waren wieder die Fieranten, örtlichen
Gastwirte und die im Ortskern vertretenen Vereine die Haupt-
gewinner in finanzieller Hinsicht. Der Dauerregen machte es
aber den Biergartenbetreibern heuer schwer und so waren die
überdachten Plätze und Gasthäuser gut belegt und die freien
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Plätze waren Mangelware. Mit 100 Händlern war die Reso-
nanz zwar heuer kleiner als in den vergangen Jahren aber die
Auswahl war wieder riesig. Alles was das Herz begehrt konn-
te man finden und viele alte Bekannte wieder treffen. Die
Standeinteilung übernahm wieder Josef Ebner vom Bauhof.

Das Programm am Sonntagnachmittag ergänzte das Fußball-
spiel der beiden Mannschaften SpVgg Kirchdorf-Eppen-
schlag gegen SV Schöfweg, das letztendlich die SpVgg mit 
2 : 1 für sich entscheiden konnte. Im Festzelt von Festwirt
Walter Baumann fand um 17.00 Uhr die Ziehung der Gewin-
ner der großen Verlosung statt. Den Hauptgewinn, einen Rol-
ler, konnte Carola Hofmeister mit nach Hause nehmen.

Am Montag endete das Fest mit der wieder ins Leben geru-
fenen Nachkirchweih und dem Senioren-Nachmittag mit
Musik im Gasthaus Kirchawirt. 

Tankstelle

Beiträge für die nächste Ausgabe des

„„KKiirrcchhddoorrffaa  GGmmooaabbllaaddll““
werden bis 8. Dezember 2014 erbeten.
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Zuzüge:

Juni 2014

Mix Daao Stefanie, Kirchdorf i. Wald

Juli 2014

Ulbricht Jasmin, Kirchdorf 
Kratzer Florian, Kirchdorf
Gallik Milan, Kirchdorf
Schopf Michaela, Schlag
Loth Simone, Kirchdorföd 

August 2014

Ertl Reinhard Josef, Kirchdorf
Moser Andrea, Kirchdorf
Moser Celina Magdalene, Kirchdorf
Nolting Steve, Kirchdorf
Nolting Sabine, Kirchdorf
Nolting Leonie-Marie, Kirchdorf
Kraft Ingeborg Anna, Kirchdorf
Eder Andrea, Schlag
Faller Christian, Schlag

Wegzüge:

Juni 2014

Großmann Bianca Maria, Trametsried
Fuchs Tobias, Abtschlag
Stoiber Inge, Kirchdorf i. Wald
Sperl Heide Josefine, Abtschlag
Zaglauer Heike, Kirchdorf i. Wald

Juli 2014

Gebhardt Britta Gerda, Haid
Gebhardt Thomas Günter, Haid
Schaller Christian, Grünbichl
Wildfeuer Jennifer, Kirchdorf
Elstner Bernhard, Kirchdorf
Krammer Elisabeth, Kirchdorf
Kronschnabl Tobia, Kirchdorf
Müller Carola, Kirchdorf 
Römer Marcel, Trametsried

August 2014

Büttner Marco Fabian, Kirchdorf
Eginger Manuela, Kirchdorf
Reske Gisela, Schlag
Schiller Franziska, Kirchdorf
Schönhofer Franz Xaver, Kirchdorf
Schönhofer Carolin Antonia, Kirchdorf
Schönhofer Finn Lukas, Kirchdorf

Geburten:

Juni 2014

Spalke Mia, Trametsried
Wildfeuer Anna, Grünbichl
Geiß Toni Xaver, Abtschlag

Juli 2014

Holler Lea, Kirchdorföd
Schiller Lukas Josef, Kirchdorf
Zaglauer Lena Theresia, Abtschlag
Ulbricht Ben Tassilo Patrick, Kirchdorf

August 2014

Begerl Magdalena, Waldhaus
Grube Melissa, Abtschlag
Wildfeuer Xaver, Schlag

Sterbefälle:

Juni 2014

Ertl Anton, Schlag
Rechenmacher Georg, Trametsried
Brandl Kurt, Kirchdorf i. Wald
Geiger Johann Baptist, Bruck
Baumann Thekla, Kirchdorf

Juli/August 2014

–

Eheschließungen:

Juni/Juli 2014

–

August 2014

Loibl Albert und Pletl Kathrin
Fröhlich Uwe Hans-Werner und
Gigl Silke
Raith Tobias und Eberl Stephanie

Gewerbeanmeldungen:

Juni/Juli/August 2014

–

Gewerbeabmeldungen:

Juni 2014

Dannerbauer Christine, Schlag
• Fußpflege

Juli/August 2014

–

Meldungen aus Einwohnermeldeamt und Standesamt

Herausgeber: Gemeinde Kirchdorf i. Wald

Druck: Druck & Service Garhammer GmbH, 94209 Regen

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Alois Wildfeuer, 94261 Kirchdorf i. Wald

I m p r e s s u m
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Der Frauenbund unterwegs in Oberbayern

Mit 40 Frauen machte sich der Frauenbund in diesem Jahr
auf ins oberbayerische Ruhpolding.

Bei herrlichem Wetter ging es am frühen Morgen los. Nach
einer sonnigen Frühstückspause mit Kaffee, Brezen, Kuchen
und Zimtnudeln war das erste Ziel Siegsdorf, wo hoch droben
die Wallfahrtskirche Maria Eck besichtigt und spontan ein
Marienlied gesungen wurde.
Dann wurden die Kirchdorfer Frauenbund-Damen im gegen-
über liegenden Klostergasthof mit Blick auf den Chiemsee
zum Mittagessen erwartet. Nach dem Essen war das nächste
Ziel Ruhpolding. Erst wurde ein sehr steil angelegter Friedhof,
teils mit Treppenaufstieg, bei der St. Georgs Kirche besichtigt,
dann ging es weiter zu einer uralten Glockenschmiede, die in
der Mitte des 17. Jahrhunderts entstanden ist. Heute ist sie
ein bedeutendes Kulturdenkmal einer vergangenen Hand-
werkstradition, was in einer rund einstündigen Führung
beschrieben wurde. 
Im Anschluss fuhr man weiter zur weltberühmten „Windbeu-
telgräfin“ wo sich schon viele Schauspieler und Sportler den
legendären Windbeutel schmecken ließen. Auch die Damen
des Frauenbundes kamen auf der Sonnen-Terrasse in den
vollen Genuss des luftigen Gebäcks.
Bevor man die Heimreise antrat, machten die Ausflügler noch
einen kurzen Abstecher zum Biathlon-Stadion, bekannt als

Chiemgau-Arena, wo jährlich im Januar tausende Fans die
Biathlon Stars anfeuern. Die Damen bedankten sich noch
beim Busfahrer Udo für die stets sichere und angenehme
Fahrt, bevor man nach einem sehr sonnigen und schönen Tag
wieder zu Hause in Kirchdorf eintraf.

Auf nach Schlag in’s Speiselokal
Hubertus Stüberl

Für Familienfeiern und sonstige Anlässe oder einfach nur so.
Je nach Jahreszeit möchten wir Sie mit frisch zubereiteten
Gerichten verwöhnen.
Auch als Catering

Auf Ihr kommen freuen sich
Werner, Heike und Tobias

Inh. Werner Schönhofer
Schlag 36
94261 Kirchdorf
Telefon: 09928/1500

Silbermedaillen Gewinner

„Bayrische Küche 2010“
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Grundschule Kirchdorf ehrt ihre Sportler

Am letzten Schultag wurden an der Grundschule Kirchdorf in
einer kleinen Feierstunde die besten Sportler der diesjährigen
Bundesjugendspiele geehrt. Eröffnet wurde die Feier mit dem
flotten Tanz „Barby Girl“ der ehemaligen Tanzgruppe.
Bei den Bundesjugendspielen haben 29 Mädchen und Buben
eine Siegerurkunde erreicht, 20 Kinder durften sich über eine
Ehrenurkunde für besondere Leistungen freuen.

Die Jahrgangsbesten:

Knaben (8 Jahre):
1. Timo Stadler, 2. Justin Wudy, 3. Jakob Lohmann

Mädchen (8 Jahre):
1. Teresa Kapfenberger, 2. Jana Niedermaier, 
3. Emily Lagerbauer

Knaben (9 Jahre):
1. Benedikt Schiller, 2. Tim Denk, 3. Silas Stadler

Mädchen (9 Jahre):
1. Lena Penn, 2. Lea Löffler, 3. Carina Binder

Knaben (10 Jahre):
1. Jonas Nickl, 2. Felix Stadler, 3. Dennis Löhr

Mädchen (10 Jahre):
1. Hanna Stadler, 2. Anna Lichtl, 3. Lena Dirmaier

Mädchen (11 Jahre):
1. Laura Krönauer, 2. Isabella Schick, 3. Jasmin Märker

Die beiden Schulbesten Lena Penn und Timo Stadler durf-
ten sich über eine Urkunde und ein kleines Geschenk freuen.
Im Rahmen der Siegerehrung wurden auch die Deutschen
Jugendsportabzeichen ausgehändigt. 7 Kinder erreichten das
Sportabzeichen in Bronze (Jakob Lohmann, Emily Lagerbau-
er, Julia Binder, Antonia Niedermeier, Christoph Gigl, Lea
Loibl, Luca Frey).
11 Kinder schafften das Abzeichen in Silber (Marina Löffler,
Benedikt Plein, Felix Stadler, Silas Stadler, Stefanie Kraft,
Jana Niedermaier, Teresa Kapfenberger, Elena Ehrenbeck,
Elena Wölfl, Jasmin Märker, Katharina Lemberger). 
9 Kindern konnte das Abzeichen in Gold ausgehändigt wer-
den (Lea Löffler, Carina Binder, Lena Penn, Annika Klink, Anna
Lichtl, Hanna Stadler, Isabella Schick, Lea Schiller, Lena Dir-
maier)
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Ein neues Dach für die Feuerwehr Kirchdorf

Viel Arbeit gab es bei der Sanierung des Feuerwehrhausda-
ches der Freiwilligen Feuerwehr Kirchdorf und das Ergebnis,
so sind sich alle einig, kann sich sehen lassen.
Nachdem das Dach schon länger undicht und das Blech
bereits durchgerostet war, musste nun endlich Hand angelegt
werden. Das taten dann insgesamt 52 ehrenamtliche Helfer
während insgesamt 1.087 Arbeitsstunden.
Das alte Dach inklusive den bereits gebrochenen und asbest-
haltigen Eternitplatten wurde entfernt und entsorgt. Danach

wurde das Dach neu eingedeckt und abschließend gab es
dann noch einen neuen Anstrich für das Feuerwehrhaus.
Das alles wäre ohne die vielen Helfer nicht möglich gewesen.
Deshalb möchte sich die Freiwillige Feuerwehr Kirchdorf
nochmal recht herzlich bei allen Helferinnen und Helfern
bedanken, welche in diesen arbeitsreichen Wochen mitge-
wirkt und mitgeholfen haben.
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www.bestattungen-rager.de

Schnupferclub Haid besucht Allianz-Arena und Hofbräuhaus

Zum diesjährigen Vereinsausflug starteten die Haiderer
Schnupfer am 15. August im bis zum letzten Platz besetzten
Oswald-Bus nach München.
Erstes Ziel war die Allianz-Arena vor den Toren der Landes-
hauptstadt, wo die Teilnehmer schon zu einer höchst interes-
santen Führung erwartet wurden. Man konnte hierbei faszi-
nierende Einblicke hinter die Kulissen eines der modernsten
Fußballstadien der Welt erleben. Die Führung ging zuerst zu
den Zuschauer-Rängen, zu den Logenbereichen, Pressekon-
ferenzraum, zu den Mannschaftskabinen, Pressekonferenz-
raum und durch den Spielertunnel zum Spielfeld. Hier konn-
ten noch einige auf der Trainerbank eine Sitzprobe machen.
Das Stadion hat über 71.000 überdachte Sitzplätze und
wurde nach 3-jähriger Bauzeit 2005 eröffnet. Die beiden
Münchner Clubs FC Bayern und 1860 München tragen hier
ihre Heimspiele aus. Mittlerweile befindet es sich im Allein-
Eigentum des FC Bayern München.

Anschließend ging die Fahrt mit dem Bus in die Innenstadt,
wo im Festsaal des Historischen Hofbräuhauses für die
Schnupfer zum Mittagessen reserviert war. Nach dem Mittag-
essen war Gelegenheit zum Bummel ins Stadtzentrum, zum
Marienplatz und zum Fiktualienmarkt
Am Nachmittag ging die Fahrt weiter zum BMW Gelände am
Olympiapark, wo die Teilnehmer noch nach Interesse die
BMW Welten mit einer Viel-
zahl von interessanten Fahr-
zeugen und das gegenüber-
liegende Olympiagelände
erkunden konnten. Hier war
wieder ausgiebig Gelegenheit
zur Stärkung in Cafes und
Biergärten, bevor die Fahrt
am Abend wieder zurück in
den Bayerischen Wald ging.
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Kirchdorfer Nachwuchsschützen bei den bayerischen Meisterschaften

Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften haben sich 3
Nachwuchsschützen der Waldschützen Kirchdorf für die bay-
erischen Meisterschaften qualifiziert:

LG – Schülerklasse w: Schmid Katharina (178 R)
LP – Schülerklasse m: Hauber Tobias (153 R)
LP – Juniorenklasse B w: Süß Angela (358 R)

Angela konnte leider aus Termingründen nicht an der bayeri-
schen Meisterschaft teilnehmen. Katharina konnte bei diesem
Wettkampf ihre normale Leistung nicht erreichen. Mit 165 Rin-
gen blieb sie doch ein Stück unter ihren Möglichkeiten und
landete nur im hinteren Feld. Besser lief es bei Tobias. Bei der

Bayerischen Meisterschaft konnte er
seine Leistung noch mal steigern und
erreichte 165 Ringe. Mit diesem Ergeb-
nis landete er auf dem 17. Platz und
qualifizierte sich für die deutsche Mei-
sterschaft. Diese fand dann Ende
August wieder in München statt. Hier
steigerte er sein Ergebnis noch mal um
3 Ringe und erreichte 168 Ringe. Mit
dieser Leistung erreichte er den 49. Platz
von 105 Teilnehmern. Mit diesem Ergebnis
bei seiner ersten Meisterschaft war er auch
sehr zufrieden.

Die Bogenschützen trotzen dem starken Regen

Die Bogenschützen mussten mit widrigsten Wetterbedingung
fertig werden. Nachdem es am Anfang noch relativ trocken
war kam am Nachmittag der große Regen. Nun hieß es für
alle Bogenschützen sich mit dieser Situation auseinanderzu-
setzen. Da der Bogen und die Pfeile sowie das restliche
Material bei solchen Bedingungen immer anders reagiert,
schoss so mancher Schütze über das Ziel hinaus.
Trotz des Wetters kam es zu keinem Abbruch der Wettkämpfe.
Die erste Mannschaft der Waldschützen Kirchdorf musste bei
diesen Wettkämpfen nach dem Aufstieg im vergangen Jahr in
der Gruppe A antreten. Dies absolvierten die 3 Schützen Tom
Weber, Günther Schmid und Fritz Sochor mit hervorragenden
Ergebnissen. Mit 9:3 Siegen mussten sie sich nur dem Vor-
jahresmeister Solla 1, der 10:2 Siege holte, geschlagen
geben. 
Auch in der Gruppe B lief es nicht schlecht. Die 2. Mannschaft
mit den Schützen Roland Süß, Arnold Gigl und Waltraud Gigl
mussten sich nur dem Absteiger Solla 3 geschlagen geben
und setzten sich mit 7:5 Siegen auf Platz 2. 
Die 3.Mannschaft, die nur aus Jugendschützen besteht, hat
es in dieser Gruppe etwas schwerer. Die Schützen Saskia
Köckeis, Jonas Schmid und Tobias Hauber müssen dabei
gegen die „Großen antreten“. Sie schafften es dennoch mit
5:7 Siegen auf Platz 4. 

Tabelle Gruppe A

1. Solla 1 10:2 Punkte
2. Kirchdorf 1 9:3 Punkte
3. Solla 2 6:6 Punkte
4. Eberhardsreuth 3:9 Punkte
5. Perlesreut 2:10 Punkte

Einzelwertung:
2. Platz Tom Weber, 4. Platz Günther Schmid und 
7. Platz Fritz Sochor

Tabelle Gruppe B

1. Solla 2 10:2 Punkte
2. Kirchdorf 2 9:3 Punkte
3. Oberhütensölden 1 7:5 Punkte
4. Kirchdorf 3 5:7 Punkte
5. Oberhüttensölden 2 3:9 Punkte

Einzelwertung:
2. Arnold Gigl, 5. Saskia Köckeis, 8. Waltraud Gigl,
11. Roland Süss, 12. Tobias Hauber und 13. Jonas Schmid

Telefon 09928 1618
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Vereinsausflug der Waldschützen Kirchdorf

Der Ausflug der Waldschützen führte dieses Jahr für 2 Tage
nach Schladming am Dachstein. Als man am Samstagmor-
gen in Kirchdorf aufbrach, versprach der Wetterbericht fürs
Wochenende schönes Wetter. Zur Brotzeit im Salzkammergut
gab es noch einen kurzen Regenschauer, jedoch besserte
sich das Wetter dann schnell. In Schladming angekommen,

fuhr man am Nachmittag noch auf den Dachstein. Oben
angekommen, konnte man auf dem Rundweg um die Berg-
station das herrliche Panorama bewundern, das jedoch
immer wieder kurzzeitig durch Wolken versperrt wurde. Vom
Sky Walk hatte man einen herrlichen Blick auf die umliegen-
den Berggipfel. Besonders interessante Ausblicke hatte man
auf die Dachstein-Südwand. Unter dem Sky Walk befindet
sich die 250 Meter senkrecht abfallende Felswand des
Hunerkogels. Über die Hängebrücke und der Treppe ins
Nichts ging es anschließend in den Eispalast, in dem immer
eine gleichmäßige Temperatur von ca. -1°C herrscht. Der
Eispalast wurde im Jahre 2007 im Gletscher errichtet und

umfasst mehrere Räume. Auf einem Rund-
weg können herrliche Eisskulpturen
besichtigt werden. Am späten Nachmit-
tag ging’s dann wieder ins Tal. Nach
dem Abendessen konnte man noch den
Ort bei einem warmen Sommerabend

erkunden. Für den näch-
sten Vormittag Stand
noch eine Fahrt auf die
Planai auf dem Pro-
gramm. Oben angekom-
men, konnte man den
Berggipfel bei einem aus-
gedehnten Spaziergang
und  herrlichem Wetter
erkunden. Da auf der Pla-
nei ein Bikepark mit 11
verschiedenen Downhill-
routen angelegt ist, sah
man immer wieder Biker,
die sich auf den Weg ins
Tal machten. Zum Mit-
tagessen trafen sich alle
in der Schafalm. Hier wurden kulinarische Köstlichkeiten im
Rahmen eines musikalischen Frühschoppens angeboten. Für
die Kinder waren um die Schafalm einigen Spielgeräte aufge-
stellt. Eines dieser Spielgeräte wurde für eine besondere Klet-
terpartie benutzt. Anschließend fuhr man gemeinsam ins Tal
und trat die Heimreise an. Nach einer gemütlichen Brotzeit in
einem Biergarten ging dieser Ausflug zu Ende. 
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Nicht nur zu Halloween: Kürbisse haben‘s in sich!

Ausgehöhlte und mit Kerzen erleuchtete Kürbisköpfe – das
Wahrzeichen von Halloween. Das Fruchtfleisch, das dabei
übrigbleibt, kann man sehr gut in der Küche verwenden. Denn
in Kürbissen stecken viele wertvolle Nährstoffe. „Kürbisse
gehören wie Melonen oder Zucchini zur Pflanzenfamilie der
Gurkengewächse und enthalten wie diese reichlich Kalium
sowie Carotinoide“, so Maria Schmid, Ernährungsfachkraft
der AOK-Direktion Bayerwald in Regen. Kalium ist wichtig für
den Wasserhaushalt des Körpers und der Zellen sowie als
Botenstoff. Carotinoide gelten als Schutzfaktoren für die Zel-
len, die als sogenannte „Radikalenfänger“ bei der Vorbeu-
gung gegen Krebs, Herz- und Gefäßerkrankungen helfen.
Kürbisse sind wegen ihres hohen Wassergehalts mit rund 25
Kilokalorien pro 100 Gramm auch noch ausgesprochen kalo-
rienarm.
Tipp: Hokkaido-Kürbis verwenden
Besonderer Beliebtheit in der Küche erfreut sich der tief orange-
farbene Hokkaido-Kürbis mit seinem feinen, leicht nussigen
Geschmack. Er eignet sich für eine Vielzahl an Gerichten und
ist unkompliziert in der Zubereitung, denn er braucht nicht
geschält zu werden. Lässt man ihn ganz und achtet auf die
Unversehrtheit des Stielansatzes, ist ein Hokkaido-Kürbis bei
kühler und trockener Lagerung etwa sechs bis acht Wochen
haltbar. Reste von angeschnittenen Hokkaido-Kürbissen kön-
nen etwa drei bis vier Tage im Kühlschrank aufbewahrt wer-
den. Soll er später zu Suppe oder Pasta-Sauce verarbeitet
werden, kann man ihn in Stücken auch problemlos in rohem
Zustand einfrieren. 

Zum Ausprobieren ein Suppenrezept mit Hokkaido-Kürbis:

Kürbis-Suppe (für 4 Personen)

Zutaten:
500 g Hokkaido-Kürbis
2 mittlere (mehlige) Kartoffeln
2 – 3 Möhren
Zum Würzen: Gemüsebrühe, Curry, Ingwerwurzel (1 cm

Stück), fein gewürfelt
Zum Verfeinern: Sahne oder Kokosmilch oder Kürbiskernöl

Zubereitung:
1 bis 1,5 l Gemüsebrühe zum Kochen bringen. Hokkaido
waschen, halbieren und aus der Mitte die Kerne entfernen -
Schälen ist bei dieser Kürbissorte nicht erforderlich. Das
Fruchtfleisch in etwa 3 cm große Würfel schneiden. Kartoffeln
und Möhren waschen, schälen und (wegen der längeren Gar-
zeit) in etwa halb so große Würfel wie den Kürbis zerteilen.
Alles in die kochende Brühe geben, mit Ingwer (etwa 1 cm
Ingwerwurzel schälen und sehr fein würfeln) und nach Belie-
ben auch mit etwas Curry würzen und 15 bis 20 Minuten
kochen. Die Suppe mit dem Pürierstab oder durchs Passe-
vite sehr fein pürieren. Auf die Suppenteller verteilen und
nach Belieben flüssige oder geschlagene Sahne, Kokosmilch
oder Kürbiskernöl zugeben und vorsichtig unterrühren, so
dass ein dekoratives Muster entsteht.

Genieße das Leben
la Vita

Öffnungszeiten:
Montag: 9:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten bin ich nach 
telefonischer Vereinbarung gerne für Sie da.

Weihnachtsausstellung
mit Verkauf
am 22.11.2014 von 13:00 – 18:00 Uhr 

bei La Vita in Kirchdorf, Am Tannerbichl 2A.

Entdecken Sie ein vielfältiges Angebot an:

• Wellnessprodukten
• Geschenkideen
• Dekoartikel
• Mediterranen Köstlichkeiten, uvm…

Sicher werden Sie bei diesem umfangreichen 
Sortiment fündig.

Zu Allerheiligen finden Sie bei mir auch eine 
kleine Auswahl an Gestecken.

Weitere Informationen  jetzt auch im Internet 
unter

www.lavita-geschenkideen.de



Kirchdorf i.Wald – 11 – Nr. 3/2014

Damenmannschaft bei der SpVgg Kirchdorf/Eppenschlag

Die SpVgg Kirchdorf/Eppenschlag trainiert seit einiger Zeit
eine Damenmannschaft im Jugendbereich. Die beiden Spie-
ler der 1. Mannschaft, Sebastian Fuchs und Stefan Liebl trai-
nieren die Mädels zweimal die Woche. 
Am Kirchweih-Samstag fand bereits das erste Testspiel
gegen die B-Jugend der SpVgg Kirchdorf/Eppenschlag statt.

Sollte die Trainingsbegeisterung und der Zulauf der jungen
Damen aus den Gemeinden Kirchdorf und Eppenschlag
weiterhin so konstant und stabil bleiben, wird beabsichtigt,
die Mannschaft im nächsten Jahr für den Spielbetrieb anzu-
melden. 

Die SpVgg Kirchdorf/Eppenschlag
bedankt sich bei Stefan Eiter

Im Mai 2014 spendierte die Fa. Paintinger & Eiter der 1.
Mannschaft der SpVgg Kirchdorf/Eppenschlag Aufwärmpul-
lis. Die SpVgg bedankt sich besonders bei Stefan Eiter, der
natürlich als Ansprechpartner und treuer Fan der SpVgg dies
möglich machte. 
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Kinderferienprogramm 2014 war wieder großer Erfolg

Für die Zeit der „Großen“ Ferien konnte auch heuer wieder ein
umfangreiches Kinderferienprogramm mit zahlreichen Veran-
staltungen auf die Beine gestellt werden. Das Interesse war
enorm groß und für so manche Veranstaltung waren innerhalb
einer halben Stunde alle Plätze belegt. Zahlreiche Kinder nah-
men das Angebot wieder gerne an und waren von den ein-
zelnen Veranstaltungen begeistert.  

Das abwechslungsreiche Angebot reichte vom Kindertag mit
Kalebassen bemalen, Klettern an der Kletterwand im Gymna-
sium Zwiesel, Waldbühne Furth im Wald, Besuch bei der Feu-
erwehr Kirchdorf, Tanzen, Kinderabenteuer am Bach, Kinder-
olympiade, Besuch im Haus der Bienen, Museumswerkstatt
im Landwirtschaftsmuseum, Kanufahrt auf dem Schwarzen
Regen, Besuch der Kläranlage, Waldabenteuer mit Schatzsu-
che, Besucher einer Privatsternwarte, Kirchturmbesteigen bis
zur Schatzsuche. Beendet wurde das Kinderferienprogramm
mit einer Abschlussfeier in der Naturerholungsanlage in Kirch-
dorföd. 

Dank der freiwilligen Mitarbeit von Verena Lohmann, Liesa
Stadler, Margit Schiller, Susann Gigl, Ramona Kroner, Kristin
Hölzlwimmer, Nicole Nicklas, Karl Hödl und Marion Denk

konnte dieses Projekt zum Wohle unserer Kinder auch heuer
wieder verwirklicht werden. Die übergeordnete Organisation
lag in der Hand von Frau Friederike Wildfeuer in der Gemein-
deverwaltung. 

Der besondere Dank gilt auch den verschiedenen Kirchdorfer
Vereinen, öffentlichen Einrichtungen und Firmen, die das Kin-
derferienprogramm unterstützt haben. 

Bestes Wetter. Ohne Probleme verlief der 1. Kanuausflug der
Gemeinde Kirchdorf.
Zur Belohnung gab es für alle Kinder vom Jugendbeauftragten ein Eis
auf der Sonnenterrasse am Ziel.
Nächstes Jahr will man eine längere Strecke anpacken.

SIMMERL
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Kinderolympiade in Bruck

Im Rahmen des Ferienprogramms gestaltete der Dorfverein
Bruck auf dem Freizeitgelände in Bruck einen sportlichen
Nachmittag für Kinder im Alter von 4 bis 11 Jahre, wobei die
Hauptgruppe aus 7- und 8-jährigen Kindern bestand. Die auf
30 Teilnehmer beschränkte Olympiade verlangte den Kindern
einiges ab. 10 Disziplinen waren zu bewältigen: Gesckicklich-
keitslauf, Kirbulzielwerfen, Wasserlauf, Sandfüllstation,
Nageln, Büchsenwerfen, Schiffe wickeln, Fußballzielschießen,
Automattenlauf, Hindernisgolf. Nachdem die Kinder alle Sta-
tionen durchgemacht hatten, konnte die Auswertung der
Ergebnisse beginnen. Zwischendurch stärkten sich die Kinder
mit gespendeten Wurstsemmeln und Limos ehe sie sich nach
Lust und Laune auf dem Freizeitgelände austobten. Zum
Schluss der Veranstaltung konnten die errungenen Medailien
übergeben werden. In den Gruppen 4-6-jährige, 7-8-jährige
und 9-11-jährige wurden jeweils  für die Plätze 1 bis 3 Gold-
Silber- und Bronzemedaillen überreicht. Aber auch die ande-
ren Kinder gingen nicht leer aus und so erhielt jedes Kind eine
Teilnahmemedaille, auf die alle Kinder merklich stolz waren. 
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Buntes Kinderprogramm für 70 kleine Gartler

Kirchdorföd (biw). Der Andrang beim traditionellen Kindertag
des Kirchdorfer Gartenbauvereins war heuer besonders groß:
Rund 70 kleine Gartenfreunde im Kindergarten- und Grund-
schulalter kamen zu dem bunten Programm in die Freizeitan-
lage nach Kirchdorföd. Dafür lachte auch die Sonne an die-
sem Tag besonders freundlich vom Himmel.
Unter fachkundiger Anleitung und Betreuung durch die
Ehrenamtlichen des Vereins mit Vorsitzender Rosi Raith an

der Spitze verbrachten sie einen schönen, abwechslungs-
und lehrreichen Tag: Neben dem Bemalen von Kalebassen,
das sind die getrockneten Hüllen von Flaschenkürbissen,
standen Sackhüpfen, Gummistiefelwerfen, Seilziehen, Fuß-
ball und Völkerball auf dem Programm. Zur Stärkung spen-
dierte der Gartenbauverein Getränke und Wurstsemmeln für
eine gemütliche Brotzeit unter freiem Himmel. 
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Beiträge für die nächste Ausgabe des

„„KKiirrcchhddoorrffaa  GGmmooaabbllaaddll““
werden bis 8. Dezember 2014 erbeten.
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Weitere Bilder auf der nächsten Seite ➔

Nachrichten aus dem Kindergarten St. Wilhelm
Bei uns ist immer etwas los!

Gespannt verfolgen unsere Kinder das Puppen-Schauspiel „Meine
Mama Muh“ bei den Kinderkulturtagen in Regen

Zum Schluss darf sich noch jeder bei Mama Muh und ihrem Bauern
verabschieden.

Die Teilnehmer des English-Playtime-Kurses erhielten von Hans
Kopp ihr „Abschlusszeugnis“. Stolz nahm es jeder entgegen.

Auch in diesem Jahr bekamen die Schulanfänger wieder ein tolles T-
Shirt von der VR-Bank geschenkt. Michael Wolf übereichte es den
Kindern, welche es sofort anziehen wollten.
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Zahlreiche Gäste kamen zu unserer Jahresabschlussfeier 2014

Die Schulanfänger führten mehrere Lieder auf Zum Abschluss sangen alle Kinder „Es geht mir gut“

Elternbeirat, Förderverein und KiGa-Team verwöhnten alle Gäste mit
einem leckeren Buffet.

Zur Freude der Kinder kam auch noch der „Eismann“ vorbei!
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Dank der 2 fleißigen Papas, Christian Zaglauer und Markus Schreiner, bekamen unsere Kinder im Wald ein tolles Tippi

Vielen Dank!!!

Weitere Bilder auf der nächsten Seite ➔
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Traditionell besuchten wir mit den Schulanfängern den Straubinger
Tiergarten

Lange Zeit beobachteten die Kinder fasziniert den Tiger. Es trennte
uns nur eine dicke Glasscheibe von dem imposanten Tier. 
Da konnte auch niemanden der kurze, heftige Regenschauer erschüt-
tern.

Unsere Schulanfänger in Straubing!!!

Freudig beobachteten die Kinder die vielen verschiedenen Tiere.

Marktplatz 12, 94513 Schönberg, Tel. 08554/2300

Augenoptikermeister
Contactlinsenspezialist

Inh. Josef Lang
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Die Schulanfänger durften die Bücherei besuchen, begeistert schmö-
kerten sie in den vielen Büchern.

Vielen Dank an Frau Inge Gigl für das Öffnen der Bücherei!

Am besten gefiel den Kindern natürlich das Spritzen mit dem Feuerwehrschlauch!

Alle Kindergarten- und Krippenkinder durften die Feuerwehr besuchen. Herzlichen Dank!

Feuerwehrkommandant Stefan Süß
organisierte einige freiwillige Helfer
um den Kindern ein besonderes
Erlebnis zu bereiten. 

Weitere Bilder auf der nächsten Seite ➔
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Gemeinsam mit Herrn Pfarrer Nirschl feierten wir in unserem Garten den Abschlussgottesdienst für unsere Schulanfänger

Nach dem Gottesdienst durften die Schulanfänger noch zu unserer
Abschlussfeier im KiGa bleiben.

Stolz zeigten die Kinder noch einmal ihr Abschiedsgeschenk für uns
Erzieherinnen her.

Bei fetziger Musik, einer lustigen Olympiade,
leckeren Grillwürsteln und ganz viel Spaß lie-
ßen wir die gemeinsame Kindergartenzeit
ausklingen.
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Neues zur Mütterrente

Durch das Rentenpaket der Regierung werden ab 01.07.2014
die Erziehungszeiten für Kinder, die vor 1992 geboren wur-
den, stärker berücksichtigt. Anders als bei der auch neu for-
mulierten „Rente mit 63“, müssen Rentnerinnen dafür aber
keinen eigenen Antrag stellen; die Zeiten werden automatisch
bei der bereits bezogenen Rente berücksichtigt.
Eine wichtige Ausnahme besteht aber für solche Frauen, die
bis jetzt keine eigene Rente beziehen, durch die sogenannte
Mütterrente aber erstmals einen Rentenanspruch erwerben:
hier muss ein Rentenantrag gestellt werden. Dies ist zum Bei-
spiel der Fall, wenn eine Frau drei Kinder erzogen hat, aber
von ihr nie in die Rentenversicherung eingezahlt wurde. Pro
Kind werden ihr jetzt zwei Versicherungsjahre angerechnet,

dadurch erreicht sie die Mindestversicherungszeit von 5 Jah-
ren und hat erstmals Anspruch auf eine gesetzliche Rente. 

Aber auch Frauen mit nur zwei Kindern können einen Ren-
tenanspruch erwerben. Voraussetzung ist allerdings eine frei-
willige Nachzahlung von Rentenbeiträgen für zwölf Monate.
Die Höhe eines Monatsbeitrages beträgt zurzeit 85,05 €.

Mit dieser Regelung können sich somit auch Frauen, welche
das 65. Lebensjahr bereits überschritten haben, einen eige-
nen Rentenanspruch sichern, deren Höhe sich insbesondere
nach der Anzahl der berücksichtigten Kinder bestimmt. Ein
Kind wird zurzeit in Höhe von 57,22 € brutto berücksichtigt. 

Gartenbauverein saniert wieder eine Linde

Der Gartenbauverein Kirchdorf hat es sich zur Aufgabe
gemacht, die Lindenallee in Grünbichl zu pflegen und zu
hegen. 
Nachdem die Stürme in den letzten Jahren ihre sichtbaren
Schäden hinterlassen haben bzw. auch zwei große Linden
vernichtet haben, wurden heuer wieder Sicherungsmaßnah-
men durchgeführt. 
Eine gefährdete Linde, die beim nächsten Sturm zu brechen
drohte, wurde mittels Gewindestangen und Eisenplatten wie-
der zusammengeschraubt. Um die Linde durchbohren zu
können, war es notwendig, einen Bohrer zu verlängern um die
Länge von 1,50 m zu erreichen. Johann Sigl, Alois Raith und
Ernst Raith jun. bohrten und verschraubten die Linde. Im
Anschluss daran schloss Ernst Raith sen. die bereits klaffen-
de Fuge mit Lehm, damit ein weiterer Wassereintritt und
somit eine weitere Schädigung der Linde, nicht mehr möglich
ist. Somit hoffen wir, dass die Lebensdauer der Linde mit die-
ser Maßnahme um viele Jahre verlängert wurde.

Frau Pöschl besuchte ihre zukünftigen Schulkinder Unsere Schulanfänger durften Frau Probst und die 1. Klasse besu-
chen und erlebten „ihre ersten Schulstunden“
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Oktober 2014

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein
Fr. 03.10.14 10.00 Gottesdienst mit anschl. Kapellenfest Dorfplatz in Schlag Dorfverein Schlag
So 05.10.14 10.00 Gottesdienst mit anschl. Erntedankfest FW Gerätehaus Kirchdorf Pfarrgemeinde
So 12.10.14 9.00 Herbstwanderung Treffpunkt Rathaus Waldverein
Sa 18.10.14 20.00 Jahreshauptversammlung Gasthaus Baumann Soldaten- u. Kriegerverein
Fr 24.10.14 19.30 Vortrag Gasthaus Baumann Gartenbauverein
Sa 25.10.14 19.30 Jahreshauptversammlung Gasthaus Hirtenwiese Auge 88
Sa 25.10.14 13.00 Basar Grundschule Kirchdorf Kindergartenförderverein
So 26.10.14 10.00 Bürgerversammlung Gasthaus Baumann

November 2014

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein
So 16.11.14 10.00 Kirchenzug Pfarrkirche
Sa. 22.11.14 18.00 Gottesdienst Pfarrkirche Waldverein
Sa 22.11.14 19.00 Jahreshauptversammlung Gasthaus Baumann Waldverein
Fr 28.11.14 19.00 Weihnachtsfeier Hirtenwiese Auge 88
Sa 29.11.14 14.00 Weihnachtsfeier Gasthaus Perl VDK
Sa 29.11.14 16:00 Weihnachtsmarkt Dorfplatz
So 30.11.14 11:00 Weihnachtsmarkt Dorfplatz

Dezember 2014

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein
Fr 05.12.14 19.30 Christbaumversteigerung Gasthaus Baumann SpVgg K-E
Fr 05.12.14 19.00 Weihnachtsfeier Gasthaus Baumann Oldtimer
Sa 06.12.14 20.00 Christbaumversteigerung Schwankl Haus FW Abtschlag
Sa 06.12.14 19.30 Christbaumversteigerung Gasthaus Hirtenwiese Auge 88
So 07.12.14 13.00 Seniorennachmittag Gasthaus Baumann Pfarrei/Gemeinde
So 07.12.14 Fahrt zum Christkindlmarkt Treffpunkt Rathaus Waldverein
Fr 12.12.14 Christbaumversteigerung Hubertus Stüberl ESV Schlag
Sa 13.12.14 19.00 Weihnachtsfeier Gasthaus Baumann Gartenbauverein
So 14.12.14 11.00 Weihnachtsfeier Gasthaus Baumann FW Kirchdorf
Sa 20.12.14 20.00 Christbaumversteigerung Gasthaus Baumann Soldaten- u. Kriegerverein
So 21.12.14 14.00 Auf Weihnacht'n zua Gasthaus Baumann Waldverein
Di 23.12.14 19.00 Christbaumversteigerung Gasthaus Baumann Waldschützen
Fr 26.12.14 19.00 Christbaumversteigerung FW Gerätehaus FW Schlag
Mo 29.12.14 19.30 Weihnachtsfeier mit Versteigerung Gathaus Lemberger Schnupfer Haid
Di 30.12.14 20.00 Christbaumversteigerung Gasthaus Perl SpVgg Sparte Eis

Veranstaltungen Oktober bis Dezember 2014

Einladung zur Bürgerversammlung

Die diesjährige Bürgerversammlung findet am 
26. Oktober 2014, um 10:00 Uhr, 

im Gasthaus Baumann in Kirchdorf i. Wald
statt.

Dazu ergeht herzliche Einladung.
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Name des Zahlungsempfängers:
Förderverein Kindergarten Kirchdorf e. V.

Anschrift des Zahlungsempfängers
Straße und Hausnummer:
Übermassenweg 10

Postleitzahl und Ort:
94261 Kirchdorf im Wald

Gläubinger-Identifikationsnummer:
DE28ZZZ00000171834

Mandatsreferenz (vom Zahlungsempfänger auszufüllen):

Einzugsermächtigung:

Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Förderverein Kindergarten Kirchdorf e. V. widerruflich,
die von mir / uns zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem / unserem Konto einzuziehen.

SEPA-Lastschriftmandat:

Ich ermächtige / Wir ermächtigen (A) den Zahlungsempfänger Förderverein Kindergarten Kirchdorf e. V. 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich (B) weise ich mein / weisen
wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Förderverein Kindergarten Kirchdorf e. V. auf mein / 
unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belastenten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart:

     Wiederkehrende Zahlung     Einmalige Zahlung

     Der Jahresbeitrag pro Person beträgt: 10,00 €
     Der Jahresbeitrag für Elternpaare beträgt: 15,00 €

Name des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber):           Name, Vorname
          (bei Eintritt Eltenpaare bitte beide Namen angeben)

Anschrift des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)
Straße und Hausnummer: Geburtsdatum:

Postleitzahl und Ort: Telefon:

IBAN des Zahlungspflichtigen (max. 22 Stellen):

BIC (8 oder 11 Stellen):

Ort: Datum (TT/MM/JJJJ):

Unterschrift des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber):

und eines SEPA-Lastschriftmandats
Erteilung einer Einzugsermächtigung 

Die Eltern halten den Kindergartenförderverein am Leben! 
Bitte wieder im Kindergarten abgeben! DANKE!
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